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Ur. Ur. S. Jl c 1 ssc k :t.ci�k �x.cruplan.: c111cs ucuen 
\·V u 1·:.r. e 1paras1 t en aus dei· l<'amilie Jcr ß1tla11upl1orcu \1011 
tlrr 8e11/"lenber,qia Jrlo1·il·t:ianu. Kt. el lümst. Diese Pllall:t.t: 
w1trde vo:i 1lcm köni�I. preussische11 .-\kitJemikcr Hru. Kar­
s t c u auf scinc1· naturhistorischen ltcise i11 Kolumliien ent­
deckt. Sie steht der Gattung Sc!Jbttlinm in ihrem Vorkom­
men und im Uauc :t.icrulich nahe. Lcl:t.terc Gattung wnnt\; 
liekannllich zuer.sl ron t.lcn üsterreichischen Nnt11rfo1·schcr11 
iu den 20ge1· J ;\hren entdeckt und von den HH. l'rof. End l i­
ch e 1· und Dfr. S chott später ausführlich bcschrie!Jen und 
durch Yielc vorti·elf!iche Analysen erläutert. 

Hr. Dr. Hamtn e r schmi d t  machte auf die \>Vichtig­
keit der Beobachtung der p e r i o d i s c h e n Ph ä n o m e 11 e 

d er Vege t ation aufmerksam, und fo1•de1·te :t.111· Mitthei­
lung dicsfälliger ßeobachtuogen auf. Oerselllc bemerkt, 1lass 
die Acade1nie Royale des Soiences et belles J,elf1·e.„ :t.11 
Brüssel durch Hrn. Q u et e 1 et, Director der ßrüsselcr Stern·· 
warte, besondere Instructionen für die BeollachtoH:!:ell Jc1· 
periodischen Vegetations-Phänomene eut werfen licss, und 
dass sich zur Anstellung gleichzeitiger ßcouachtungen be­
rnits eine grosse Anzahl von Geleh1·ten und Gcsellschafte11 
verbunden habe, namf':ntlich die Akademie cler Wissenschaf­
ten zu Stock holm , das National-Institut zu Wasbiuglon. 
die P!iiliMophical Society in Phil1\dcl11hia etc. etc. Auch itu 

Inlande fanden diese ßeobaobtungcn bereits Anklang 1111d 
Anerkennung, wie die den neuen Schriften der k. patriul. 
ökon. Gesellschaft im l{öoigreich Döhmen, .lO. UJ. t. llt:fl 
beigefügten '1'abel!en A und B n!lchweisen. ('fäll . . 4 über die: 
Zeit der Entwicklung der ßlüte11� uud Sameu1·cife, bei c111i­
ge11 Pflanzen in versahiedenen Gegenden Böhmens , un<l ll 
Beobachtungen über iugvögel und Winterschlaf.) Naehtlem 
sich Hr. Dr. ff am m e 1· s c h m i d t bezi!g lich de1· bemcl"kt1HI 

lnstruction mit Jer Brüssele1· Ak�deruie bereits vor ei11igr1· 
�eil ins Einvernehmen gesetzt hat, fordert e1·, wie es be­
reits in S(}i.ner Ze itschrif t Jah1· 1846 Nr. lä und t6 ge:schah , 
zm· Beouachtuug der Vegetations- Phiiuo1ue11c nach t�incm 
gemeinsamen }llanc all� diejenigen auf, welche :sich in der Lage 


